
I N H A L T  

Prolog: Dallas, ein Tag im November 13 

I. »Wir wollen hier keine Loser -
ein Kennedy sein, heißt Sieger sein!« 

1. Wo hatte die Familie Kennedy ihre Wurzeln? 19 
2. Wer waren John F. Kennedys Eltern? 21 
3. In welche Zeit wurde JFK hineingeboren? 24 
4. In welchem familiären Umfeld wuchs JFK heran? 26 
5. Wie verlief JFKs Schulzeit? 28 
6. Welche Werte vermittelten Joe und Rose Kennedy 

ihren Kindern? 30 
7. Welches Verhältnis hatte »Jack« zu seinen Geschwistern? . . .  32 
8. Hatte JFK eine unbeschwerte Kindheit und Jugend? 35 

iL Wilde Jugend - und plötzlich ein Kriegsheld (ca. 1930-1946) 

9. Welche Neigung zeigte sich bereits beim jungen Kennedy? 39 
10. An welchen Universitäten studierte JFK? 41 
11. Welchen Eindruck von Deutschland gewann JFK 

auf seiner Europareise 1937? 42 
12. Worin gründete das Ansehen der Kennedy-Familie? 44'  
13. Durch welche Leistung wurde JFK einer breiten 

Öffentlichkeit bekannt? 48 
14. Weshalb ließ der Chef des FBI, J. Edgar Höover, 

JFK bespitzeln? 50 
15. Wodurch wurde JFK zum »Kriegshelden«? 53 
16. Welche Folgen hatte JFKs Kriegserlebnis im Südpazifik 

für die Familie Kennedy? 55 
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III. »Der fröhlichste junge Senator von ganz Washington« (1946 -1956) 
17. Wie begann die politische Karriere JFKs? 57 
18. Welchen Eindruck hinterließ JFK als junger 

Kongressabgeordneter? 59 
19. War der aufstrebende Politstar Kennedy so vital, 

wie er sich häufig präsentierte? 61 
20. Was bewog Kennedy, 1952 für den Senat zu kandidieren? . .  65 
21. Jacqueline Bouvier - JFKs große Liebe? 67 
22. Wie gestaltete sich die Hochzeitsfeier von Jackie und John? 69 
23. War die Kennedy-Ehe glücklich? 71 
24. Was steigerte noch den Bekanntheitsgrad von JFK? 73 

IV. Der lange Weg ins Weiße Haus 0956 -1960) 
25. Welche Erfahrungen machte JFK bei seinem ersten 

Versuch, ein hohes Staatsamt zu erlangen? 77 
26. Welches persönliche Ereignis berührte JFK ganz 

besonders? 81 
27. Wie kam es zu einer Zusammenarbeit zwischen JFK 

und seinem Bruder Robert? 82 
28. Was war das Neue an Kennedys Präsidentschafts­

kandidatur? 83 
29. Welche überraschende Entscheidung traf JFK auf dem 

Wahlparteitag 1960? 87 
30. Worin unterschied sich der Wahlkampf von 1960 von 

früheren Präsidentschaftswahlen? 89 
31. Welche Rolle spielte Kennedys Religion im 

Wahlkampf 1960? 97 
32. Wie war der Wahlverlauf 1960? 99 
33. Was gefährdete noch die Präsidentschaft von JFK? 101 



V. »Die Fackel ist a n  eine neue Generation 
weitergegeben worden« (i96i) 

34. Wie verlief der Amtsantritt JFKs? 103 
35. Warum wurden JFKs engste Mitarbeiter »the best and 

the brightest« genannt? 105 
36. Welche Rolle sollte JFKs Bruder Robert in der neuen 

Regierung übernehmen? 107 
37. Welche Organisation gründete Kennedy gleich 

zu Beginn seiner Amtszeit? 109 
38. Wie schaffte es JFK, Millionen von Amerikanern 

in seinen Bann zu ziehen? 110 
39. Wo sah JFK als neuer Präsident seine größten 

politischen Herausforderungen? 111 
40. Welchen ersten schweren Rückschlag musste JFK 

im Amt erleiden? 113 
41. Welche Mittel gegen Castro wurden nach dem 

Schweinebucht-Desaster ergriffen? -. 118 
42. War Kennedy ein »Kalter Krieger«? 120 
43. Wie verlief das erste - und einzige - Gipfeltreffen 

mit Chruschtschow? 123 
44. Wie reagierte Kennedy auf den Mauerbau in Berlin 

im August 1961? 126 
45. Welche einflussreiche Stimme verstummte Ende 1961? 127 

VI. Der Griff nach den Sternen und der  Kampf u m  
die Bürgerrechte (1961-1963) 

46. Auf welches visionäre Ziel verpflichtete JFK 
die Vereinigten Staaten? 129 

47. Welchen ersten Erfolg der amerikanischen Raumfahrt 
durfte JFK miterleben? 131 

48. Welchen deutschen Raumfahrtpionier schätzte Kennedy 
besonders? 133 

49. Wie stand John F. Kennedy zur Bürgerrechtsbewegung 
im ersten Jahr seiner Amtszeit? 134 



50. Was bewegte JFK dazu, die Anliegen schwarzer 
Amerikaner stärker zu unterstützen? 137 

51. Welche war eine der bedeutendsten Reden JFKs? 140 
52. I have a dream - Wie war JFKs Beziehung zu 

Martin Luther King? 143 

VII. Camelot - der  schöne Glanz einer Präsidentenfamilie 
53. Wie kam es zur Camelot-Analogie? 147 
54. Welche Rolle dachten die Kennedys dem Weißen Haus zu? 149 
55. Mit welchem Projekt beeindruckte Jackie ihre Landsleute? 151 
56. Wie wirkte die Familie Kennedy auf die 

amerikanische Bevölkerung? 152 
57. Welche Rolle spielten die Medien bei der Erschaffung 

des Kennedy-Images? 154 
58. Gab es Pläne für eine Kennedy-Dynastie im Weißen Haus? 155 

VIII. Was Amerika nicht sehen durfte: des Präsidenten dunkle Seiten 
59. Was war JFKs größte Schwäche? 159 
60. Was wusste Jackie von den Affaren ihres Mannes? 164 
61. Wie reagierte Jackie auf die Eskapaden? 165 
62. Gefährdete JFK sich selbst und sein Land durch sein 

ausschweifendes Privatleben? 167 
63. Wem spielte Kennedy mit seinen Affaren in die Hände? 171 
64. Gab es Anzeichen einer Geschlechtskrankheit bei JFK? 172 
65. Welche Beziehung hatte der Präsident zu Frank Sinatra? . . .  173 
66. Wie war Kennedys Verhältnis zu Marilyn Monroe? 176 
67. Was wussten die Amerikaner von Kennedys 

Gesundheitszustand? 179 
68. War der Präsident medikamentenabhängig? 180 

IX. Die Welt a m  Abgrund 0962) 
69. Welche Krise beschwor beinahe einen atomaren 

Weltkrieg herauf? 183 
70. Was bewog Russland dazu, Atomraketen auf Kuba 

zu stationieren und die USA zu provozieren? 185 



71. Was entschied auf amerikanischer Seite über Krieg 
und Frieden? 187 

72. Wie bereitete Präsident Kennedy die amerikanische 
Bevölkerung auf die drohende Eskalation vor? 189 

73. Wann wurde die Lage am bedrohlichsten? 191 
74. Wie wurde die Kubakrise gelöst? 193 
75. Welche Folgen hatte die Kubakrise? 194 
76. Konnte JFK einen politischen Nutzen aus der Kubakrise 

ziehen? 195 

X. »Wir sind alle sterblich« 0963) 
77. Welche Politik verfolgte JFK gegenüber 

Lateinamerika? 199 
78. Warum sorgte sich JFK u m  das abgelegene Laos? 201 
79. Wie kam es zur amerikanischen Verstrickung in Vietnam? 203 
80. Wäre der Vietnamkrieg unter JFK genauso eskaliert? 207 
81. Welche Minderheit lag dem Präsidenten besonders 

am Herzen? 208 
82. Welches waren die Stationen der Europa-Reise 

im Sommer 1963? 210 
83. Back to the Roots! 212 
84. Welche Rede war die weltpolitisch wichtigste von JFK? 215 
85. Wie war die Stimmung nach zwei Jahren Präsidentschaft 

in den USA? 218 
86. Wäre John F. Kennedy 1964 wiedergewählt worden? 220 
87. Durch welches tragische Ereignis kamen sich JFK 

und Jackie wieder näher? 222 

XI. Mythos und Trauma: 22. November 1963 
88. Was veranlasste JFK, nach Texas zu reisen? 225 
89. Wie verlief der Freitagvormittag vor dem 

tragischen Ereignis? 226 
90. Wer war Lee Harvey Oswald? 229 
91. Fast nicht zu manipulieren? Der Horror, 27 Sekunden lang, 

stumm und in Farbe 232 



92. Was passierte a m  Grassy Knoll? 235 
93. Was geschah mit JFK nach den tödlichen Schüssen? 236 
94. Warum wurde Lyndon B. Johnson in Dallas an Bord 

von Air Force One vereidigt? 238 
95. Was wurde aus Lee Harvey Oswald? 241 
96. Was ist die Warren Commission? 242 
97. Warum glauben viele Amerikaner immer noch an 

eine Verschwörung? 243 
98. Wie nahm die Welt Abschied von John F. Kennedy? 248 

XII. »Die Probleme der Welt können nicht von den  Skeptikern 
und Zynikern gelöst we rden . . . «  

99. Welches politische Erbe hinterließ John F. Kennedy? 251 
100. Wie wandelte sich das Bild Kennedys? 

Und warum fasziniert JFK noch heute? 255 

Epilog 261 

Timeline john F. Kennedy 263 

Literatur 267 

Personenregister 269 


